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Understanding the Self-Organi-
zation of Charged Polymers
344. WE-Heraeus-Seminar
Ziel des Seminars war es, international 

ausgewiesene Experten sowie jüngere For-
scher auf dem Gebiet der geladenen Weichen 
Materie, Theoretiker wie auch Experimenta-
toren der Fachbereiche Physik und Chemie, 
zusammenzuführen, um neue und interdiszi-
plinäre Denkansätze und/oder neue theore-
tische und experimentelle Arbeiten anzusto-
ßen und somit ein Forum für Diskussionen 
über allgemeine Fragen und Zusammenhän-
ge sowie über zukünftige Entwicklungen der 
geladenen Weichen Materie zur Verfügung zu 
stellen. Interdisziplinäre Aspekte (Biophysik, 
Nanotechnologie, makromolekulare Chemie, 
Materialphysik) sollten ebenfalls angespro-
chen werden. 75 Teilnehmer aus 18 Ländern 
fanden dies anziehend genug und haben sich 
mit 21 Vorträgen und 40 Posterbeiträgen an 
diesem 344. Wilhelm und Else Heraeus-Semi-
nar beteiligt, das vom 4. – 6. April im Physik-
zentrum in Bad Honnef stattfand.

Den Schwerpunkt des Seminars bildeten 
die geladenen Polymere, die so genannten 
Polyelektrolyte. Dies sind Makromoleküle, 
die dissoziierbare Gruppen tragen, die in Lö-
sung Ionen freisetzen. Beispiele dieser Poly-
merklassen beinhalten die Superabsorber, die 
in Hygiene- und Wasserspeicherprodukten 
vorkommen, wie auch die biologisch relevan-
te DNS und RNS. Durch ihre Ladung sind all 
diese Makromoleküle in polaren Lösungsmit-
teln, also vor allen Dingen auch in Wasser, 
lösbar, was sie technisch und biologisch so 
wichtig macht.

Geladene Makromoleküle, die eine in-
trinsische Steifheit aufweisen, eignen sich 
gut als primitive Modellsysteme, an denen 
ein grundlegendes theoretisches Verständnis 
erarbeitet werden kann. Sie standen im 
Mittelpunkt einiger Vorträge über folgende 
Teilaspekte: Synthese von verschiedenen 
stäbchenförmigen, geladenen Polyelektroly-
ten, Charakterisierung, Vielfalt der Aggregat-
morphologien, Einfluss multivalenter Gegen-
ionen auf die Struktur der Aggregate, Mes-
sung von osmotischen Eigenschaften, genaue 
Bestimmung der Gegenionverteilung mittels 
verschiedener Streumethoden und Anwend-
barkeit der verschiedenen theoretischen Mo-
delle. In einem weiteren thematischen Block 
ging es um die Charakterisierung und die  
theoretische Behandlung von Polyelektrolyt-
Multischichten, die zwar einfach herstellbar 
sind, aber deren enorme Stabilität uns bis 
heute noch Rätsel aufgibt. Weitere Vorträge 
behandelten die Morphologien von gelade-
nen Block-Copolymeren, die sehr sensitiv 
von einigen äußeren Parametern abhängen, 
sowie Nicht-Gleichgewichtseigenschaften 
von geladenen Makromolekülen in externen 
Feldern.

Es bleibt festzustellen, dass gerade im 
Hinblick auf das große Interesse an der 
Nano- und Biophysik die zu untersuchenden 
Systeme immer komplexer werden, es aber 
auch noch gravierende Lücken im Verständ-
nis der Grundlagen von elektrostatisch wech-

selwirkenden Systemen gibt. Der zunehmend 
interdisziplinär werdende Charakter der For-
schung erfordert fachübergreifende Treffen 
wie dieses, auf denen neue Denkansätze und 
Ergebnisse aus verschiedenen Fachrichtun-
gen vorgestellt werden können.

Das Seminar war nach einhelliger Mei-
nung der Teilnehmer ein großer Erfolg, was 
nicht zuletzt auch an der vortrefflichen loka-
len Organisation im Physikzentrum liegt. Wir 
danken der Wilhelm und Else Heraeus-Stif-
tung sehr herzlich für die großzügige Förde-
rung des Seminars, das zusätzlich noch von 
der DFG im Rahmen des Paketprogramms 
„Stäbchenförmige Polyelektrolyte: Struktur 
und Dynamik in Lösung, Schmelze und Fest-
körper“ finanziell unterstützt wurde. Last but 
not least wollen wir hier noch namentlich 
Frau J. Lang und den Herren V. Gomer und 
E. Dreisigacker für ihren persönlichen Ein-
satz danken.

Christian Holm und 

Matthias Ballauf

Dynamics of Cell and Tissue 
Structure
347. WE-Heraeus-Seminar
Physikalische Kräfte bestimmen nicht nur 

die Mechanik, sondern auch die zeitliche Ent-
wicklung von biologischen Zellen und Gewe-
ben. Dieses Thema stand im Mittelpunkt des 
347. WE-Heraeus-Seminars, das vom 22. – 26. 
Mai 2005 im Physikzentrum Bad Honnef 
stattfand und in dessen Rahmen Physiker, 
Biologen und Materialwissenschaftler die 
Kopplung zwischen strukturellen und bioche-
mischen Prozessen in biologischen Systemen 
diskutierten.

In den letzten Jahren hat sich auch in der 
Zellbiologie die Erkenntnis durchgesetzt, wie 
wichtig physikalische Einflussgrößen für die 
Kommunikation von Zellen untereinander 
und mit ihrer Umgebung sind. Zum Beispiel 
wird die Entwicklung von Stammzellen 
durch die mechanischen Eigenschaften 
der Umgebung entscheidend mitbestimmt. 
Biologische Experimente mit Zellen und 
Geweben erfordern zunehmend den Einsatz 
physikalischer Methoden, wie Kraftmikrosko-
pie, optische Pinzetten, elastische Substrate 
oder Flusskammern. Physiker befassen 
sich verstärkt mit der Entwicklung und 
Anwendung von physikalischen Konzepten 
zur Beschreibung des Verhaltens von biolo-
gischen Systemen. Eine wichtige Aufgabe ist 
es, aus der unbeschreiblich großen Vielfalt 
von Einflussgrößen jene herauszufinden, 
die für bestimmte biologische Prozesse, wie 
Zelladhäsion, Zellbewegung, Zellteilung oder 
Gewebeadaptierung, primär verantwortlich 
sind. Gerade hier hat sich die physikalische 
Herangehensweise bereits als sehr hilfreich 
erwiesen. Durch Modellierung, Computersi-
mulation und Klassifizierung mit Methoden 
der theoretischen Physik werden komplexe 
Sachverhalte geklärt und Hinweise für wei-
terführende Experimente gegeben.

Das Seminar war schon in der Vorberei-
tungsphase auf reges Interesse gestoßen und 

Priv.-Doz. Dr. Chris-
tian Holm, Frankfurt 
Institute for Advan-
ced Studies (FIAS), 
JWGU Frankfurt/
Main, Prof. Dr. Matt-
hias Ballauff, Physi-
kalische Chemie I, 
Universität Bayreuth

hatte schließlich mehr als 80 Teilnehmer. Die 
18 Hauptvorträge überspannten ein breites 
Themenspektrum, einschließlich der mole-
kularen und theoretischen Grundlagen der 
Zelladhäsion, der Physik von Biomem branen, 
Zytoskelett und extrazellulärer Matrix, 
dem Zellverhalten auf nanostrukturierten 
oder elastischen Substraten, der Adaption 
von Knochenstrukturen an mechanische 
Belastungen sowie systematischen Ansätzen 
im Tissue Engineering. Die Hauptvorträge 
wurden durch fünf Kurzvorträge von jün-
geren Wissenschaftlern sowie durch eine 
Posterausstellung ergänzt, die alle auf sehr 
hohem Niveau waren. Besondere Höhepunk-
te des Seminars waren zwei sich ergänzende 
Abendvorträge. Dieter Oesterhelt sprach über 
erste Erfolge der Systembiologie für einfache 
Organismen, während Erich Sackmann über 
die Schnittstelle zwischen Systembiologie 
und Bio-Materialphysik bei den höheren 
Organismen referierte. Der interdisziplinäre 
Charakter des Seminars äußerte sich nicht 
nur in den Vortragsthemen, sondern auch da-
rin, dass ein Drittel der Sprecher tatsächlich 
Biologen waren. Sein großer Erfolg lässt sich 
wohl am besten daraus ersehen, dass es nach 
jedem Vortrag zu engagierten Diskussionen 
kam, an denen sich von den Studenten bis 
zu den Professoren alle Teilnehmergruppen 
beteiligten und die oft noch in den Pausen 
oder abends in der Kellerstube des Physik-
zentrums fortgesetzt wurden. Ohne die groß-
zügige und tatkräftige Unterstützung durch 
die Wilhelm und Else Heraeus-Stiftung wäre 
das Seminar in dieser Form nicht möglich 
gewesen, wofür sich die drei Organisatoren 
(Benjamin Geiger, Peter Fratzl und Ulrich 
Schwarz) besonders herzlich bedanken. 

Peter Fratzl und Ulrich Schwarz

Physikerinnen, Physiker im Beruf
Traditionsgemäß wurde vom 6. bis 8. 

Mai 2005 das seit über 30 Jahren bewährte 
Wochenendseminar für Berufsanfänger mit 
überaus großem Erfolg im Physikzentrum 
Bad Honnef durchgeführt. Der Regionalver-
band Hessen-Mittelrhein-Saar in der DPG 
konnte über 70 Studentinnen und Studenten, 
die sich in der Endphase ihres Physikstu-
diums befinden, begrüßen. Es wurden 15 
Themen aus allen möglichen Bereichen der 
Physik angeboten. Die Referentinnen und 
Referenten, selbst Anfänger oder bereits 
Etablierte, berichteten über ihre berufliche 
Situation und stellten ihren persönlichen 
Werdegang und die Tätigkeit in ihrer Bran-
che vor. Es wurde versucht, die breit gefä-
cherte Einsetzbarkeit von Physikerinnen und 
Physikern in der Industrie, in Forschungsein-
richtungen und in allen möglichen anderen 
Bereichen deutlich zu machen. Auf die Pro-
bleme von Berufsanfängern und die aktuelle 
Arbeitsmarktsituation wurde eingegangen. 
Für Diskussionen, auch im kleineren Kreis, 
gab es Zeit und Gelegenheit direkt nach den 
Vorträgen und an den gemütlichen Abenden.

An dieser Stelle ist dem Physikzentrum 
und den Herren Gomer und Gouty-Rahn zu 
danken, die in bewährter Weise für das leib-
liche Wohl aller Beteiligten gesorgt haben.

Die Leitung des Seminars hatten die 
Vorsitzenden E. Oesterschulze, Uni Kaisers-
lautern, und K. Röll, Uni Kassel, für die Or-

Prof. Dr. Peter Fratzl, 
MPI für Kolloid- und 
Grenzflächenfor-
schung Potsdam;
Dr. habil. Ulrich 
Schwarz, BIOMS, 
IWR, Universität 
Heidelberg
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Wahlen zum DPG-Vorstand
Am 31. März 2006 laufen die Amtszeiten 

folgender Vorstandsmitglieder ab:
� Wissenschaftliche Programme und Prei-
se, Prof. Dr. Annette Zippelius, Göttingen; 
Wiederwahl ist nicht möglich.
� Öffentlichkeitsarbeit, Prof. Dr. Ludwig 
Schultz, Dresden; Wiederwahl ist möglich.
� Zeitschriften, Dr. Georg Wilhelm Botz, 
München; Wiederwahl ist nicht möglich.
� Berufsfragen und Wissenschaftlicher 
Nachwuchs, Dr. Udo Weigelt, München; 
Wiederwahl ist möglich.

Ab 1. Dezember 2005 soll das verwaiste 
Vorstandsressort Schule neu besetzt werden. 
(Derzeitige kommissarische Leitung dieses 
Ressorts durch Dr. Gerhard Sauer, Gießen).

Zur Vorbereitung der Wahlen werden 
hiermit alle DPG-Mitglieder zu Vorschlägen 
aufgerufen. Schriftliche Nominierungen 
müssen bis zum 28. September 2005 beim 
Hauptgeschäftsführer (DPG, Hauptstr. 5, 
53604 Bad Honnef) vorliegen. Die Vor-
schläge müssen von mindestens 15 DPG-
Mitgliedern unterschrieben sein und sollen 
eine Vita (eine Seite) enthalten. Die von 

den Mitgliedern vorgeschlagenen Kandida-
tinnen oder Kandidaten werden zusammen 
mit den Nominierungen des Vorstandes und 
des Vorstandsrates in eine gemeinsame Liste 
aufgenommen. Diese Liste ist Grundlage für 
die Wahl durch den Vorstandsrat in seiner 
nächsten Sitzung am 11./12. November 2005 
anlässlich des „26. Tages der DPG“ im Phy-
sikzentrum Bad Honnef.

Mit Verweis auf den entsprechenden 
Aufruf im Physik Journal 3 (2004), Nr. 7, 
53 wird ferner daran erinnert, dass die/der 
Designierte Präsident/in für die Amtszeit 
(2006 – 2008) zu wählen ist. Da diese Wahl 
ebenfalls am 11./12. November 2005 statt-
finden wird, wird der Schlusstermin für die 
Einreichung von Vorschlägen auf den 28. 
September 2005 verlängert. 

Bernhard Nunner

Hauptgeschäftsführer

Geschäftsstelle der Deutschen Physikali-
schen Gesellschaft e.V. (DPG): Hauptstraße 
5, D-53604 Bad Honnef, 
Tel.: (02224) 9232-0, Fax: -50, E-Mail: 
dpg@dpg-physik.de, www.dpg-physik.de 

DPG-Nachrichten

ganisation zeichnete P. Daab, TU Darmstadt, 
verantwortlich und für die Kassenabwicklung 
H. Schramm, Uni Gießen. Nach einhelliger 
Meinung war das Seminar ein voller Erfolg. 
Die nächste Veranstaltung ist bereits für Mai 
2006 konzipiert.

Vor allem ist jedoch den Referentinnen 
und Referenten zu danken, die ihr Wochen-

ende zur Verfügung stellten um mit ihren 
Themen das bunte Spektrum des Seminars 
auszugestalten. Ebenfalls zu danken ist den 
Firmen und Institutionen, die den Einblick in 
ihre Bereiche ermöglichten. 

Peter Daab

Der Physik-Student 
Sascha Bohse ist das 
50000. Mitglied der 
DPG. Mit dieser Re-
kordzahl ist und bleibt 
die DPG die größte 
physikalische Fachge-
sellschaft weltweit. 

Obwohl die 1845 
gegründete DPG die 
älteste physikalische 
Fachgesellschaft welt-
weit ist, ist sie von 
ihrer Mitgliederstruktur 
her jung geblieben: Das 
Durchschnittsalter ihrer 
Mitglieder liegt bei 34 
Jahren, und fast die 
Hälfte steckt noch in Schulausbildung oder 
Studium. Diesen jugendlichen Esprit ver-
körpert auch ihr neuester Zugang mit der 
Mitgliedsnummer 050000. Sascha Bohse 
ist 23 Jahre alt und studiert Physik an der 
Universität Hamburg. „Ich will verstehen, 
wie die Abläufe der Natur funktionieren“, 
so Bohse. Zurzeit im 6. Studiensemester 
haben es dem Hamburger die Physik der 
Sterne, die Quanten-Kondensate sowie die 

Laserkühlung beson-
ders angetan. Und der 
Grund für den DPG-
Beitritt? „Um infor-
miert zu bleiben über 
die Physik“, antwortet 
Bohse. Auch der Be-
such der alljährlichen 
DPG- Tagungen sei 
ein wichtiger Punkt 
gewesen.

Auf Einladung 
der DPG kam Sascha 
Bohse am 13. Juni 
nach Berlin, wo er von 
DPG-Präsident Knut 
Urban im Rahmen 
der Eröffnungsshow 

der „Highlights der Physik“ im Friedrich-
stadtpalast offiziell begrüßt wurde. Urban 
überreichte ihm dabei ein wertvolles 
Buchpaket, gesponsert durch den Verlag 
WILEY-VCH, bei dem auch das Physik 
Journal erscheint. Das Paket umfasste den 
Ausstellungskatalog und einen Essayband 
zur Berliner Ausstellung „Albert Einstein 
– Ingenieur des Universums“ sowie eine 
Einstein-Biografie. (Foto: Tim Hülser)

DPG begrüßt 50000. Mitglied in Berlin
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